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Zum Abschluss der Ausstellung von
Tomas Schmitt ist das Fluxus-Stück
Zyklus für Wassereimer (oder Fla-
schen) in der Kunsthalle Lingen aufge-
führt worden. Foto: Dorine van der Klei

Seit 25 Jahren setzen sich Bürger aus
der Samtgemeinde Freren im Ukraini-
schen Freundeskreis für Gribowa ein.
Mit Ferdinand Dreising sprachen wir
darüber. Foto: Jessica Lehbrink

Eine Reise in die Glanzzeit deutscher
Fernsehunterhaltung und des Schla-
gers versprach Familie Malente im Lin-
gener Theater. Wir berichten, ob sich
diese gelohnt hat. Foto: Peter Löning

Mehr über unsere digitalen Angebote erfahren Sie unter www.noz.de/digital

Topthemen heute auf noz.de und in der App noz News: Topthemen im noz Abendmagazin:
In unserem Abendmagazin (der App noz Plus)
lesen Sie heute diese Themen:

Der DGB-Kreisverband Emsland
verabschiedet am heutigen Montag den
langjährigen IG-Bau-Sekretär Klaus
Fischer in den Ruhestand.

No Sports heißt das neue Sport-Maga-
zin der 11 Freunde. Darin geht es um je-
den Sport – außer Fußball. NOZ-Sport-
chef Harald Pistorius hat es gelesen und
mit den Machern gesprochen.

Sterngucker: Der Sternschnuppen-
strom der Leoniden erreicht am Don-
nerstag sein Maximum. Es werden aller-
dings weniger Sternschnuppen als in
vergangenen Jahren erwartet, zudem ist
der helle Mond hinderlich.

Sie haben tagsüber wenig Zeit, möchten aber trotzdem nicht die wichtigsten Nachrichten des Tages verpassen?
Dann abonnieren Sie jetzt unseren Newsletter des Chefredakteurs unter www.noz.de/newsletter

LINGEN. „Für mich bedeutet
Solidarität, für andere da zu
sein, denen es nicht so gut
geht, an andere zu denken
und das zu schätzen, was
man hat“, sagt die Lingenerin
Andrea Klemz. Sie war eine
von vielen Besuchern der Ak-
tion „Eine Million Sterne“,

auf dem Marktplatz. Dort
wurden traditionell zahlrei-
che Kerzen entzündet, um ge-
meinsam ein Zeichen der So-
lidarität zu setzen. Die Lich-
ter konnten gegen eine Spen-
de von drei Euro erworben
und dann selbst platziert und
entzündet werden.

Zu der bundesweiten Ver-
anstaltung – in diesem Jahr
beteiligten sich 90 Städte
und Gemeinden – rief wieder
der Caritasverband auf. In
Zusammenarbeit mit dem
SKF, SKM und dem Freiwilli-
genzentrum Lingen wurde
dabei einmal mehr deutlich,
wie wichtig es ist, an Men-
schen zu denken, die am Ran-
de der Gesellschaft stehen.
Dies fand auch Lingens Bür-
germeister Heinz Tellmann:
„Wir alle kennen in der Fami-
lie, in der Nachbarschaft, im
Betrieb oder Freundeskreis

Kinder, Frauen oder Männer,
die in irgendeiner Weise Not
leiden.“ Deshalb sei es umso
bedeutender, so Tellmann,
als Stärkerer für diese Men-
schen ein Stück Verantwor-
tung zu übernehmen, um so
das menschliche Gesicht der
Gesellschaft zu bewahren.

Damit diese Worte nicht
nur leere Hülle sind, setzt
sich der Caritasverband ein,
nicht nur national, sondern
auch international. In Anleh-
nung an die Jahreskampagne
des Helferverbandes, die zu
mehr Gerechtigkeit zwischen
den Generationen auffor-

dert, sollen die Spenden der
Solidaritätsaktion neben Be-
dürftigen in Lingen auch an
minderjährige Flüchtlinge
und Migranten in Marokko
gehen. Die Caritas betreut
dort jährlich mehr als 3000
Hilfesuchende, unter ihnen
zahlreiche Kinder und Ju-
gendliche, und sorgt für me-
dizinische Versorgung, Zu-
gang zu Bildung und Bera-
tung in allen Lebenslagen.

Mitleiden und Mitteilen

Passend zum Sankt-Mar-
tins-Tag erschienen auch vie-
le Kinder zusammen mit ih-
ren Eltern, um ihr Licht für
Not leidende Menschen
leuchten zu lassen. Dazu hat-
ten die Veranstalter im Vor-
aus eingeladen. An den Ge-
danken des heiligen Sankt
Martin erinnerte auch Ems-
landdechant Pfarrer Thomas

Burke von der Pfarrgemein-
schaft Sankt Bonifatius Lin-
gen und besann sich vor al-
lem auf das „Mitleiden und
Mitteilen“. Den christlichen
Glauben weiterzutragen sei
ein wichtiges Zeichen, gerade
in der heutigen Zeit.

Ein guter Umgang mit den
Mitmenschen, egal, aus wel-
cher gesellschaftlichen
Schicht sie stammen oder
welche Defizite sie haben,
und die Anteilnahme am
Leid anderer: Das war die
Botschaft an diesem Abend,
die auch Bürgermeister Tell-
mann den Menschen mit auf
den Weg gab. „Ich hoffe, dass
sich viele Menschen darüber
hinaus im Herzen anstecken
lassen von den symbolischen
Lichtern und die Menschen
in Not in ihrem eigenen Um-
feld wahrnehmen und sich
ihnen zuwenden“, sagte er.

Lichter der Solidarität
„Lasst Hoffnung leuchten
für die Menschen in Not
hier und weltweit“, lautet
das Motto der Aktion „Ei-
ne Million Sterne“ im Jahr
2016. Bundesweit wird
somit an benachteiligte
Menschen gedacht und
ein Zeichen der Solidari-
tät gesetzt – so auch am
Samstag auf dem Linge-
ner Marktplatz.

Von Jessica Lehbrink

Aktion „Eine Million Sterne“ am Samstagabend auf dem Lingener Marktplatz

In ein Lichtermeer verwandelte sich der Lingener Marktplatz am Samstagabend einmal mehr zur Aktion „Eine Million Sterne“. Fotos: Helmut Kramer

Für eine Spende von drei Euro konnte jeder eine Kerze er-
stehen, die zum Teil des großen Sterns wurde.

LINGEN. Ein Opel Astra ist
am vergangenen Donners-
tag in der Zeit zwischen 12
und 15 Uhr auf dem Park-
platz des Möbelhauses Ber-
ning an der Rheiner Straße
in Lingen an der hinteren
Fahrerseite beschädigt
worden. Der Verursacher
fuhr davon. Hinweise
nimmt die Polizei unter Tel.
05 91/87-0 entgegen.

Unfallflucht

KURZ NOTIERT

LINGEN. Ein Unbekannter
hat am Donnerstagnach-
mittag an der Stephanstra-
ße in Lingen die Scheibe
auf der Fahrerseite eines
Autos eingeschlagen und
eine Handtasche aus dem
Wagen gestohlen. In der
Tasche befanden sich 160
Euro und persönliche Pa-
piere. Die Eigentümerin
des Autos bemerkte den
Diebstahl gegen 19.15 Uhr.

Autoaufbruch

LINGEN. Der Verein Pinke
Panther besucht am Don-
nerstag, 8. Dezember, den
Kunsthandwerkermarkt
auf Schloss Moyland. Im
Preis von 59 Euro (Mitglie-
der 55 Euro) sind Busfahrt,
Mittagessen, Eintritt Weih-
nachtsmarkt und Schloss
sowie eine Führung mit
Punschverkostung enthal-
ten. Abfahrt ist um 10 Uhr,
die Rückkehr erfolgt gegen
21 Uhr. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung: Tel.
05 91/12 07 94 70, E-Mail:
pinke-panther@gmx.de.

Weihnachtsmarkt
auf Schloss Moyland

LINGEN. Die Arbeiter-
wohlfahrt fährt am Sonn-
tag, 4. Dezember, zum
Weihnachtsmarkt in Bour-
tange (Niederlande). Im
historischen Kern der ehe-
maligen Festungsstadt
steht ein riesiger Weih-
nachtsbaum. Der Bus star-
tet um 14 Uhr am Lingener
Theater, die Rückkehr ist
für 21 Uhr vorgesehen. Die
Fahrt kostet für Mitglieder
22,50 Euro, für Nichtmit-
glieder 25 Euro (inklusive
Abendessen). Anmeldung:
Tel. 05 91/5 13 11.

KOMPAKT

Weihnachtsmarkt
in Bourtange

LINGEN. Die SPD Lingen
plant am 16. Dezember ei-
ne Fahrt zum Waldweih-
nachtsmarkt nach Velen.
Der Waldweihnachtsmarkt
findet nur an den Advents-
wochenenden statt. Die
Kosten pro Person sollen
inklusive Eintritt und Bus-
fahrt 25 Euro nicht über-
steigen. Der Bus fährt ab an
den Emslandhallen um 15
Uhr, die Rückkehr wird ge-
gen 20 Uhr angetreten. An-
meldungen bis zum 27. No-
vember: Tel. 05 91/7 30 43,
01 71/6 42 30 43.

Fahrt zum Velener
Weihnachtsmarkt

Neue Farbe für die Paul-Gerhardt-Schule

Gemeinsam Hand anlegen: Unter die-
sem Motto haben sich Mitglieder des
Rotary Clubs Lingen auf Initiative ihres
diesjährigen Präsidenten Uwe Vollmer
an der Paul-Gehardt-Schule in Lingen
getroffen, um den Eingangsbereich der
Schule mit neuen Farben aufzufrischen.
Das geht aus einer Pressemitteilung des
Rotery Clubs hervor. Unterstützt wurden
die Mitglieder dabei von Rotaract, der

Jugendorganisation des Rotary. Im Rah-
men des sogenannten „Hands on Pro-
jekts“ sei nicht nur etwas Sinnvolles ge-
schaffen, sondern auch das Gemein-
schaftsgefühl untereinander gestärkt
worden. „Der Eingangsbereich der Paul-
Gerhardt-Schule ist jetzt wieder so
frisch und bunt wie die Schule selbst“,
sagte Club-Präsident Vollmer nach Ab-
schluss des Projekts. Foto: Rotary Club

pm LINGEN. Die Senioren-
vertretung in der Stadt Lin-
gen hat jetzt die Mitmach-
Box „In Form“ vorgestellt. Jo-
hannes Thelen vom Verein
Gelingen hatte sie aus Han-
nover mitgebracht. Er ist
gleichzeitig Ansprechpartner
im Landesseniorenrat in
Hannover.

Laut Pressemitteilung der
Stadt Lingen ist die Mit-
mach-Box aus dem Projekt
„Im Alter in Form: Gesund
essen, mehr bewegen“ ent-
standen und von der Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Se-
nioren-Organisationen
(BAGSO) konzipiert und er-
arbeitet worden. Sie ist für äl-
tere Menschen gedacht, die
sich mit einer gesunden Er-
nährung und Lebensweise
beschäftigen. Es werden An-
regungen für die Umsetzung
im Alltag geliefert.

Die Box besteht aus vier
Ordnern und einer DVD zu

den Themen Wissen, Essen,
Bewegung und Quiz mit ins-
gesamt 1000 Seiten. Sie soll
den älteren Menschen Infos
liefern und eine gesunde Er-
nährung und gesundheits-
fördernde Bewegung im All-
tag erlebbar machen.

An Vereine und Verbände
wird die Box kostenlos ausge-
liehen. Ansprechpartner hier-
für ist Johannes Thelen. Er ist
erreichbar während der Öff-
nungszeiten des Vereins Ge-
lingen. Weitere Infos gibt un-
ter www.in-form.de

Senioren bringen sich in Form
Mitmach-Box vorgestellt – Bewegung und gesunde Ernährung

Vorgestellt wurde jetzt in Lingen die Mitmach-Box für Senio-
ren unter dem Titel „In Form“. Foto: Stadt Lingen


